
 

  
 
Herrn  
Dr. Volker Wissing 
Bundesminister für Digitales und Verkehr 
Invalidenstraße 44 
10115 Berlin 

 
 
 
 
 
Betreff: Reform des Straßenverkehrsrechts darf nicht scheitern! 
 

Sehr geehrter Herr Bundesminister Wissing, 

vielen Dank für Ihr Gratulationsschreiben zur Wahl des neuen ADFC-
Bundesvorstandes. 

Dies nehmen wir zum Anlass, Sie sogleich um Unterstützung bei einem wichtigen 
aktuellen Thema zu bitten.  

Zu unserem großen Entsetzen ist die vom Bundestag beschlossene Novelle des 
Straßenverkehrsgesetzes (StVG) am 24.11.2023 im Bundesrat abgelehnt worden. 
Dies ist für uns völlig unverständlich, hatte doch im Vorfeld nach langen 
Diskussionen sowohl im Deutschen Bundestag als auch in der 
Verkehrsministerkonferenz der Länder große Einigkeit über die Notwendigkeit und 
Zielrichtung der StVG-Novelle geherrscht. 

Jetzt gilt es, nach vorn zu schauen und die notwendigen Schritte zu veranlassen, 
damit dieses wichtige Gesetzesvorhaben Ihrer Bundesregierung doch noch in dieser 
Legislaturperiode erfolgreich zum Abschluss gebracht werden kann. 

Wir appellieren daher an Sie, mit Nachdruck darauf hinzuwirken, dass zeitnah eine 
Einigung zwischen Bund und Ländern herbeigeführt wird. Bitte sorgen Sie dafür, 
dass die Bundesregierung baldmöglichst den Vermittlungsausschuss anruft, um in 
dessen Rahmen eine einvernehmliche Auflösung der nur noch geringen Differenzen 
zwischen der Haltung der Bundesregierung, des Deutschen Bundestages und der 
Länder herbeizuführen. 

Sehr geehrter Herr Dr. Wissing, Ihre Regierung hat im Koalitionsvertrag vereinbart, 
Straßenverkehrsgesetz und Straßenverkehrsordnung so anzupassen, dass neben 
der Flüssigkeit und Sicherheit des Verkehrs die Ziele des Klima- und 
Umweltschutzes, der Gesundheit und der städtebaulichen Entwicklung 
berücksichtigt werden, um Ländern und Kommunen Entscheidungsspielräume zu 
eröffnen.  
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Schon in unserem Kennenlerngespräch bei Ihnen am 17.03.2022 haben wir Sie so 
verstanden, dass die Kommunen in der Regel am besten wissen, wie sie die 
Mobilität nachhaltig gestalten können, und daher nicht ohne Not durch 
bundesrechtliche Fesseln in ihrer Gestaltungsfreiheit beschränkt werden dürfen. 

Bitte handeln Sie jetzt! Es liegt in Ihrer Verantwortung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Frank Masurat  
ADFC-Bundesvorsitzender 

 
 
Dr. Joachim Lohse, Senator a.D.  
ADFC-Bundesvorstand Politik  

 
 
Christoph Schmidt  
ADFC-Bundesvorstand Politik  

 
 

 
 
 
 


